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Für die Ureinwohner Amerikas waren Kakaobohnen ein beliebtes Zahlungsmittel. Für einen Sklaven 
mussten zum Beispiel 100 Bohnen bezahlt werden. Der Anbau von Kakao ist schwer und mit viel 
Handarbeit verbunden. Die reifen Schoten werden mit der Hand geerntet und mit einer Machete aufge-
schlagen um die Bohnen freizulegen. Anschließend werden sie über mehrere Tage getrocknet. Dann 
werden die Kakaobohnen in Säcke gepackt und zu den Exporthäfen transportiert.

Beim Schokonär-Spiel habt ihr schon eine Menge dazugelernt. Beantwortet noch folgende Fragen:

1.	 Was sind die Ziele des Fairen Handels bei Kakao?

Wer wird Schokonär?

Station „Sag an!“

Gruppe:

Teilnehmer:

3.)	 Wie heißen die drei großen Zertifizierungsorganisationen, 
die die Situation von Kakaobauern verbessern wollen?

2.	 Welcher Standard des Fairen Handels und von Rainforest Alliance und UTZ ist besonders 
für Kinder wichtig?


